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In einer verlaſſenen Hütte
Ein Erlebniß aus dem auſtraliſchen Buſchleben

von Guſtav Löſel
Nachdruck verboten

Es war auf meiner Wanderung von Adelaide der Haupt
ſtadt von Süd Auſtralien nach dem etwa 300 engliſche
Meilen entfernten Gambierton am Fuße des gleichnamigen
erloſchenen Kraters Von den Schäfern auf Williams
Station am Murray in deren Hütte ich eine Nacht verbracht
hatte vor den Schreckniſſen der öden Achtzig MeilenWüſte
gewarnt betrat ich dieſes Gebiet nicht ohne Zagen
Jch war allein erſt neunzehnjährig und meine ganze Be
waffnung beſtand aus einem Taſchenrevolver und einem
Dolchmeſſer

Bis hierher war meinem geblendeten Auge nichts begegnet
als Scrub und Sand und Sand und Scrub das letztere

ein niederer Gebüſchwald von meilenweiter Ausdehnung
doch ohne einen einzigen ihn überragenden Baum ſo daß
der darin Verirrte keinen Ueberblick gewinnen kann im Kreiſe
herumwandert und endlich verſchmachtend hinſinkt um einen
qualvollen Tod zu finden

Jetzt breitete ſich zu meiner Rechten ein mit dem Meere
parallel laufender todter Waſſerarm Hurong genannt aus
während mir zur Linken ein abgeſtorbener Eukalyptenwald
die Scheide zwiſchen Scrub und Wüſte bildete Die letztere
lag vor mir Ein Land von ſolcher ſchauerlichen Oede hat
die Welt nicht mehr Hier bieten ſich dem Auge des Wan
derers als Merkpunkte oder Wegweiſer nur die von Zeit zu
Zeit auftauchenden Todtengrüfte der Eingeborenen welche
auch nicht immer erſichtlich wären wenn nicht krächzende
Rabenſchaaren über ihnen auf und niederſtiegen und in den
Lüften kämpften um den Leichnam des dort aufgebahrten
ſchwarzen Kriegers

Eine Zeitlang ſtand ich im Schauen verloren dann
faßte ich mir ein Herz und hinein ging es in die Achtzig
Meilen Wüſte mit einem wahren Todesmuth

Je weiter ich vordrang deſto mehr ſtarb alles Leben
ab bis zuletzt die Ruhe des Friedhofs mich umlagerte nur
durchbrochen von dem heiſeren Krächzen der Raben den
Geiern der auſtraliſchen Wüſſte

Eine drückende Schwüle verkündete ein vom Meere her
aufſteigendes Unwetter und um mich vor dieſem zu bergen
betrat ich gegen Abend eine jener verlaſſenen und halb ver
fallenen Hütten an denen der auſtraliſche Buſch ſo überreich
iſt Jch that das nur zögernd und gezwungen denn nach
dem Volksglanben haftet ein Fluch an dieſen Schwellen

J und wer ſie unvorſichtiger Weiſe überſchreitet auf den fällt
er zurück Mir blieb aber keine Wahl weiter die kahlen
rindeloſen Gummibänme welche jetzt geſpenſtiſch die ſich raſch
vertiefende Dämmerung durchlenchteten boten keinen Schutz
vor dem ſich in Bächen ergießenden Regen Mit einem die
Erde erhellenden und erſchütternden Blitz und Donnerſchlag
brach das Unwetter los und einmal entfeſſelt wütheten die
Elemente in einem furchtbaren Kampfe Sobald der Don
ner verſtummte vernahm man das nicht minder laute
Branden des tief aufgeregten Meeres letzteres wieder von
Zeit zu Zeit übertönt von dem winſelnden Geheul des
irrenden Dingo oder dem kreiſchenden Schrei des wilden
Curlew

Jnzwiſchen hatte ich das noch trockene Holz zuſammen
getragen und ein Feuer im Kamin entzündet Die Herd
ſteine waren offenbar lange von keinem ſolchen erwärmt
worden Schaurig pfiff und heulte der Sturm um die ver
laſſene Hütte ſie mit Einſturz bedrohend und der Regen
fiel ziſchend und ſie dämpfend in die auflodernde Flamme

Indem ich nun in der Hütte ſelbſt noch nach trockenen
Holztheilen umherſpähte und zum Theil den Fußboden
aufriß ertönte plötzlich ein heiſeres belferndes Lachen hinter
mir Erſchreckt wandte ich mich um Eine in Lumpen
gehüllte Jammergeſtalt ſtand vor mir

Sucht Jhr Gold fragte der Fremde mit einem irren
Blick auf mich und auf die Verwüſtung umher Jhr findet
es da nicht Hier hauſt nur ein Geſpenſt das Jhr nicht
ſeht ich aber ſehe es bleich hohläugig mit Blut befleckt
wie es mit Fingern auf mich deutet unbeweglich

Seine eiskalte Hand umſpannte meinen entblößten Arm
und hielt ihn wie in einem Schraubſtock während ſeine
ausgeſtreckte Rechte nach einer dunklen Ecke deutete

Seht dorthin raunte er mir zu Seht Jhr da was
Jch ſah natürlich nichts und das brachte mich zum vollen

Bewußtſein meiner Lage Jch befand mich mit einem Jrrſin
nigen in der verlaſſenen Hütte den ein Zufall hierher geführt
oder der hier ſeinen ſtändigen Aufenthalt hatte Dieſe Er
ſcheinung bot mir nichts ſo Ueberaſchendes mehr ſeitdem ein
mal ein anderer Jrrer meinen Vater auf ſeiner Beſitzung
nächtlicherweile überfallen und mit einem Gewehr bewaff
net in ſeinem eigenen Hauſe belagert hatte

Mir war dennoch etwas ſehr unheimlich zu Muthe
dieſe Jrren ſind mitunter gewaltthätige Menſchen und trotz
ſeines körperlichen Zerfalls ſchien dieſer Menſch doch noch
immer ſtark genug um mich zu überwältigen Jch gab
demgemäß gute Worte wo ich hätte lachen oder den Anderen
von mir ſtoßen mögen jenes um ſo beredter als ich meinen
Revolver am Kamin abgelegt hatte und mein Meſſer noch
am Boden lag

Es gelang mir denn auch mit ſanftem Zuſpruch den
Mann zu beruhigen und ihn von meiner Theilnahme für
ihn zu überzeugen

Legt Euch da auf die Decke ſagte ich Trinkt eine
Taſſe heißen Thees mit mir und was ich ſonſt noch Genieß
bares habe ſollt Jhr ebenfalls mit mir theilen

Er zögerte noch einen Augenblick Aber der Anblick des
leuchtenden Herdes ſchien ihn zu verſöhneu er wandte ſich
dieſem zu Jm Nu bückte ich mich nach meinem Meſſer
rn Bewegung war aber wohl zu auffällig und zu raſch

wandte ſich mit einem Ausdruck des Entſetzens zu mir
hernm und machte dann einen rückwärtigen Satz nach dem
Kamin Jetzt ſtand er zwiſchen mir und dem Revolver
den er noch nicht geſehen hatte Es war ein kritiſcher Augenblick

Warum entſetzt Jhr Euch ſo fragte ich unſicher
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Jch beabſichtige nichts Böſes gegen Euch Jch ſuche nur
trockenes Holz für mein Feuer

Er lachte Dieſes entſetzliche Lachen gellt mir auch jetzt
noch in den Ohren wo ich davon ſchreibe

Als wenn ich es nicht wüßte ſagte er daß Jhr ein
Detektiv ſeid gekommen um mein vor zwanzig Jahren
begangenes Verbrechen zu ſühnen Aber ich ſage Euch nicht
lebend werdet Jhr mich hier weg bringen Den Mord will
ich Euch beichten und Euch dann ſelber morden damit es
Niemand ſonſt erfahre daß ich der Verwüſter dieſer Stätte
meines einſtigen Glückes geweſen und der Mörder meiner
einzig geliebten Gattin

wWer ſpricht denn von Mord ſagte ich abweiſend und
ſchielte nach der offenen Thür durch welche ich zunächſt ent
ſpringen wollte Jhr regt Euch unnöthig auf und natürlich
iſt es nur ein grauſamer Scherz den Jhr da mit mir treibt
Er fing meinen Blick auf und ſprang nach der Thür
öffnung vor der er ſich poſtirte

Scherz ſchrie er nennt Jhr das wenn ich mein
Weib ermorde und mein Heim veröde nur weil Warum
denn gleich Ja ſo ſo war s Wir durften einander
vor der Welt nicht angehören und flohen in dieſe Einſam
keit um hier unſerem Glücke zu leben Jhres Vaters Fluch
folgte ihr hinaus ſie verfiel bald in Melancholie und drang
auf Umkehr nach der Stadt zu ihren Eltern Jch glaubte
daß nicht die Liebe zu dieſen ſondern zu einem Anderen
ſie fortzöge der ihr von jenen als Gatte beſtimmt geweſen
Denn der war ein reicher Mann und ich nur ein armer
Teufel der nicht einmal das Land ſein eigen nennen
durfte auf dem er wohnte und der unter den unbeaufſich
tigten Schaf und Rinderheerden der Sqnatters als Wilderer
hanſte Einen mich verfolgenden Schäfer ſchoß ich todt und
verſcharrte ihn im Sand der Wüſte Und von jener Zeit
an begann mein Verſtand ſich zu umnachten Mein Weib
ſah das Blut an mir mein verſtörtes Weſen verrieth ihr
die Unthat die ich auch ſchließlich geſtand und nun betrach
tete ſie mich nur noch mit Furcht und Abſcheu Es kam
zu Streitigkeiten zwiſchen uns und in einer böſen Stunde
ſagte ſie mir daß ſie allerdings tauſendmal mehr wünſche
ſich an den ungeliebten Mann gekettet zu haben als an
mein fluchbeladenes Daſein Wir kamen zu gegenſeitigen
Drohungen und eines Tages war ſie aus meiner Hütte
verſchwunden Jch folgte ihrer Spur ereilte ſie und brachte
ſie hierher zurück Das heißt ich ſchleifte ſie in wahnſin
niger Wuth hier herein riß den Fußboden auf und grub
ein Grab in das ich die Bewußtloſe lebendig begraben wollte
Aber noch einmal erweckte ſie Gott zum Leben Gott
ſage ich Nein der Teufel eher denn er zeigte ſie mir
in all ihrer verführeriſchen Schönheit als hülflos flehendes
Weib und zwang mich doch zu ihrem grauenvollen Mord
Sie bat ſie flehte umſonſt ſie ſchrie um Hülfe
umſonſt ſie kämpfte mit mir auf Leben und Tod um
ſonſt Jch warf ſie nieder und da ruht ſie nun ſchon
an die zwanzig Jahre

Er hielt keuchend ſtöhnend inne und ich ſelbſt ſchwieg
vor Entſetzen gebannt nicht wiſſend ob das Wahnſinn oder
Wahrheit ſei

Und nun kommt Jhr fuhr der Andere dann fort
und wollt mir glauben machen daß Jhr den Fußboden

da aufreißt nur um Platz für Euer Feuer zu gewinnen
während das hell

Er blickte dorthin und brach plötzlich ab Ich wußte
ohne hinzuſehen was ihm da ins Auge gefallen mein
Revolver Zugleich mit ihm machte ich einen Sprung nach
dieſem den durfte er nicht erlangen Jch erhob das Meſſer
nur um ihn zu bedrohen aber er fiel mir in den erhobenen
Arm und um es ihm nicht überlaſſen zu müſſen ſchleuderte
ich es zum offenen Fenſter hinaus in die ſturmdurchheulte
ſchwarze Nacht

Ein kurzer aber furchtbarer Kampf entſpann ſich ein
Kampf auf Leben und Tod Jhm lieh der Wahnſinn mir
die Verzweiflung doppelte Kraft Jch drängte ihn von dem
Revolver weg nach dem Jnneren der Hütte ſein Fuß ver
fing ſich in dem aufgeriſſenen Fußboden er ſtürzte und ich
auf ihn Ein paar wohl gezielte Fauſtſchläge von mir
raubten ihm die Beſinnung

Jch ſprang empor und zur Thür hinaus ohne mich auch
nur nach meinen Waffen zu bücken So rannte ich fort
durch die Nacht der Blitz meine Leuchte und die Verzweif
lung mein Sporn Das Toben der Elemente war nichts
im Vergleich mit dem Chaos in meiner Bruſt Jch ſelbſt
hielt die geballten blutigen Fäuſte an die wild pochenden
Schläfen gedrückt und wer mich da geſehen mit den zer
riſſenen Kleidern ein Bild des bleichen Entſetzens fliehend
ſtürzend und wieder emporſchnellend der würde wohl nicht
gewußt haben ob der Wahnſinnige hier oder in der Hütte
zu ſuchen ſei

Jn den erſten Morgenſtunden erreichte ich Mac Grath s
Flat eine Niederlaſſung an der Mündung des Kurong ich
alarmirte die dort ſtationirte berittene Polizei ſchwang mich
ſelbſt aufs Pferd und fort ging es durch die Nacht noch
einmal nach der verlaſſenen Hütte

Wir hörten in der Ferne einen Schuß fallen Jch
ahnte was da vorgegangen Der Jrre hatte ſich erholt
den Revolver gefunden und ſeinem elenden Leben ein ge
waltſames Ende gemacht

Und ſo war es auch
Wir riſſen die rohbehauenen Bohlenbeläge des Fußbodens

noch weiter auf und fanden die Erzählung des Jrren ſo
weit ſie ſeine Gattin betraf beſtätigt Alles Andere blieb
der Vermuthung anheimgegeben Die Bewohner der ver
fallenen Hütte von deren Exiſtenz man in der Umgegend
keine Ahnung hatte ſind mit Namen nie bekannt geworden
Man bettete ihre Ueberreſte nach der geſetzlich vorgeſchrie
benen Leichenſchau durch den Coroner in einem gemeinſchaft
n Grabe unweit der verfallenen Hütte ihres ehemaligen

ücks

Natürlich mied ich fortan mit ſcheuer Aengſtlichkeit die
verfallenen Hütten und heute bin ich ein ſtarrer Anhänger

jenes auſtraliſchen Volksglaubens den ich einſt verlachte
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Das Haus tritt ſofort in die e ein Gemäß dem
Antrage der Geſchäftsordnungskommiſſton wird die Genehmigung zur
ſtrafrechtlichen Verfolgung des Abg Joeſt Soz für die Dauer der
Seſſion nicht ertheilt Sodann wird die Berathung der ſozialiſtiſchen
und freiſinnigen Anträge wegen Aufhebung reſp Ermäßigung der
Getreidezölle fortgeſetzt

Abg Szipio natlib berichtet über die zu dieſem Gegenſtande
eingegangenen Petitionen die meiſt aus ländlichen Kreiſen ſtammend
ſich für Aufrechterhaltung der Zölle ausſprechen

Abg Wiſſer lib findet den Antrag Auer welcher ſofort die
landwirthſchaftlichen Zölle beſeitigen will zu einſeitig iſt aber mit einer
allmählichen Aufhebung derſelben wie ſie der Antrag Richter will
einverſtanden Als praktiſcher Landwirth kann ich als meine Ueber
zeugung nur ausſprechen daß die Kornzölle faſt ausſchließlich dem
Großgrundbeſitz zu Gute kommen und keinen anderen Zweck haben
als das weitere Anwachſen der Landgüter zu begünſtigen was im
Intereſſe des Bauernſtandes durchaus nicht zu wünſchen iſt Gerade
in Folge der Zölle iſt unſer deutſcher Weizen und unſere deutſche
Gerſte von den Märkten des Auslandes verdrängt während unſere
einheimiſche Gerſte von unſeren deutſchen Frauen als minderwerthig
behandelt wird Die Vorwürfe welche der Abg von Helldorf
gegen den Abg Richter wegen deſſen Aeußerungen über den Fürſten
Bismarck erhob ſind ganz ungerechtfertigt Der Abg Richter
hatte Recht Die Begründer des Deutſchen Reiches ſind die Hohen
zollern und das Deutſche Volk geweſen aber nicht Fürſt Bismarck

Abg Zorn von Bulach konſ bittet an den Zöllen gar nichts
zu ändern deren Beibehaltung auch von den kleinen Landwirthen
durchaus gewünſcht werde Als die Erhebungen über die Getreidezölle
ſ Z ſtattfanden verlangten die kleinen Grundbeſitzer in Elſaß Loth
ringen ſogar noch höhere Zollſätze als diejenigen welche heute in Kraft
ſind Dieſe Anſchauungen haben ſich nicht geändert die geſammten
ſüddeutſchen Kleinbauern halten dringend daran feſt daß die Land
wirthſchaft eines Schutzzolles bedarf Ob man den Zöllen zuſtimmt
oder nicht hat mit der Parteiſtellung gar nichts zu thun Jn Frank
reich ſind es z B gerade die liberalen Parteien welche im Jntereſſe
des kleinen Grundbeſitzes Schutzzölle fordern während es bei uns in
Deutſchland gerade umgekehrt iſt Welchen Werth die Zölle haben
können ſie auch daraus ſehen daß ſelbſt bei kleinen Gemeinden welche
im Ganzen nur 2000 Doppelcentner Getreide produziren die Mehr
einnahme in Folge des Schutzzolles heute 8000 Mk beträgt die Nie
mandem wehe thue Auch die Müller in Elfaß Lothringen ſind ganz
entſchiedene Gegner der Zollaufhebung Jch bitte Sie deshalb die
vorliegenden Anträge mit großer Mehrheit abzulehnen es muß Jhnen
doch auch lieb ſein wenn der weſtliche Theil des Reiches zufrieden iſt
mit den wirthſchaftlichen Verhältniſſen

Abg v Komierowski Pole erklärt ſich ebenfalls gegen jede
Ermäßigung der Zölle und ſchließt ſich im Weſentlichen den Aus
führungen des Vorredners an

Abg Dillinger Volkspartei beſtreitet die Richtigkeit der geſtern
vom Abg von Hornſtein aufgeſtellten Behauptungen über die in Süd
deutſchland herrſchende Stimmung bezüglich der wirthſchaftlichen Fragen
Die Bevölkerung iſt nicht gegen die Aufhebung der Viehſperre geweſen
wie Herr v Hornſtein geſtern behauptete Hat doch ſogar das
badiſche Miniſterium ſich für eine Aufhebung der Viehſperre beim
Bundesrath verwandt Wir können unmöglich eine weitere Bevorzugung
des Großgrundbeſitzes dulden wie ſie in den hohen Getreidezöllen liegt
Die große Mehrzahl der Bevölkerung würde ſonſt glauben daß ihre
Intereſſen vernachläſſigt würden

Abg Graf Hoensbroech Ctr Die geſtrigen Ausführungen
des Abg Brömel werden ſchwerlich großen Eindruck im Lande machen
Jeder Landmann weiß daß die Dinge anders liegen als Herr Brömel
behanptete Es fehlt dem freiſinnigen Herrn eben an vraktiſcher Er
fahrung Auch die Behauptung daß die Brodpreiſe von den Korn
preiſen abhängig ſind findet in der Bevölkerung keinen Glauben ver
gleichen Sie doch die Engros und die Detailpreiſe dann werden Sie
ſehen wo der Verdienſt bleibt Das Gleiche gilt vom Fleiſch und von
den Fleiſchzöllen für deren Beſeitigung gar keine Nothwendigkeit vor
liegt Die Aufhebung der landwirthſchaftlichen Zölle würde einen ge
waltigen Sturm im ganzen Lande hervorbringen das können Sie
glauben Die Herren Antragſteller werden auch nirgends Anklang mit
ihren Forderungen auf dem Lande finden denn ſie wollen nur ein
ländliches Proletariat ſchaffen Das iſt das Ziel der Anträge alles
Uebrige iſt Lug und Trug Jn dem Aufruf der ſozialdemokratiſchen
Partei ertönt ſchon die Sprache der Schlange im Paradieſe an die
ländlichen Arbeiter aber dieſe werden ſich nicht verleiten laſſen Wollen
Sie den Schutz der Landwirthſchaft und der Landarbeiter dann lehnen
Sie die Anträge ab

Abg Barth freiſ Der Abg Zorn v Bulach hat vorhin
auf Frankreich hingewieſen Aber der franzöſiſche ſchutzzöllneriſche
Liberalismus iſt von dem unſeren weit verſchieden Vergleiche ſind hier
nicht angebracht Dann ſollen ſelbſt kleine Gemeinden in Folge der
Zölle 8000 Mark Mehreinnahmen haben Will der Herr Abg Zorn
v Bulach mir wohl ſagen woher dieſe 8000 Mark kommen Deutſche
Bürger müßten ſie doch zahlen wenn ſie einkämen Bürger denen
dadurch die nothwendigſten Lebensmittel vertheuert wurden Lehnen
Sie unſeren Antrag ab gut Er iſt gar nicht geſtellt um von heute
auf morgen eine Mehrheit zu gewinnen er enthält ein Reformprogramm
das auf Jahre hinaus vorreicht Es weht ja heute ſchon ein ganz anderer
Wind als vor einem Jahre und es wird auch wohl noch anders kommen
WollenSie es denn etwa wagen den neuen Handelsvertrag mit Oeſterreich in
Frage zu ſtellen Rufe Ja wohl Dann wäre es nach einer
Reichstagsauflöfung vorüber mit Jhrer Mehrheit Jn Jhren Aus
führungen zu Gunſten der Schutzzölle unterſcheiden Sie nie den Be
bauer des Landes von dem Beſitzer des Landes an den Zöllen hat
nur der Beſitzer ein Jntereſſe nicht aber der Bebauer Die Zölle
ſteigern nur den Werth von Grund und Boden das können Sie nicht
beſtreiten und das hat auch der frühere Landwirthſchaftsminiſter ſelbſt
anerkannt Daß das Ausland die Zölle bezahlt glaubt doch heute kein
Menſch mehr Das ganze Schutzzollſyſtem bringt überhaupt nur Vor
theile für den Kapitalbeſitz und giebt der Sozialdemokratie günſtige
Blößen zum Angriff auf die Geſellſchaftsordnung Deshalb iſt die
ſchutzzöllneriſche Kapitaliſtenpolitik ſelbſtmörderiſch und es iſt erfreulich
daß heute die Reichsregierung für dieſen Punkt mehr Verſtändniß zeigt
als früher unter dem Fürſten Bismarck

Abg v Kardorf freikonſ Der Herr Vorredner kennt denn doch
die Verhältniſſe in Frankreich ſehr ſchlecht wenn er uns glauben machen
will deutſche und franzöſiſche Liberale könnten mit einander nicht ver
glichen werden Thatſache iſt daß die Liberalen in Frankreich heute
Schutzzöllner ſind Die Angriffe auf den Fürſten Bismarck ſind den
freiſinnigen Herren zur Lebensgewohnheit geworden aber bei der Mehr
heit des Volkes finden ſie damit keinen Beifall Dieſe Aeußerungen
über den früheren Reichskanzler gleichen höchſtens dem Verhalten ge
wiſſer Thiere dem todten Löwen gegenüber Sehr richtig und Lachen
Eine Zollermäßigung für Getreide OeſterreichUngarn gegenüber würde
vollſtändig den Charakter einer Ausfuhrprämie für dortiges Getreide
haben Jch halte mich nicht für berechtigt für eine Herabſetzung der
Getreidezölle zu ſtimmen auch wenn ſie uns in Form eines neuen
Handelsvertrages mit OeſterreichUngarn vorgelegt wird weil ich das
meinen Wählern gegenüber nicht verantworten könnte Die Stimmung
im Lande iſt heute ſo daß an eine Aufhebung der Getreidezölle nicht
zu denken iſt Es wird deshalb von Wichtigkeit ſein durch namentliche
Abſtimmung feſtzuſtellen wer von den Mitgliedern des Hauſes für
eine Aufhebung der Zölle ſtimmt Ein Vertagungsantrag wird hierauf
angenommen
5 rege Sitzung Freitag 1 Uhr Fortſetzung der ſoeben abgebrochenen

ebatte
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Franz Grillparzer
Zum 100 Geburtstage 15 Januar 1891

Will unſre Zeit mich beſtreiten
5 laß es ruhig geſchehn
Jch komm aus andren Zeiten
Und hoff in andre zu gehn

Wir leben in einer Zeit der Jubiläen was Wunder daß alle Welt
ſich rüſtet den großen Grillparzer zu feiern ihm zu huldigen nur
Jene die des Dichters Lebenselend kannten wird es wie ſtille Weh
muth überkommen Dem Lebenden Steinigung dem Todten eine
Apotheoſe das nennt die Welt Gerechtigkeit

Wenn es gälte die Großen des deutſchen Parnaſſes aufzuzählen ſo
müßte Franz Grillparzer an einer der erſten Stellen ſtehen doch wenn
Jhr nach der Popularität jener Männer fragt wird ſein Name ſpät
erſt faſt am Schluſſe genannt werden er gehört eben nicht zu den
oberſten Gottheiten die Jeder kennen muß oder zu kennen vorgiebt
weil es die moderne Halbbildung ſo verlangt auch nicht zu der neuen
nach lauteſter Wahrheit im Schmutze ſuchenden Schule der Naturaliſten
deren S als der Literatur der Zukunft man ſich nicht ver
ſchließen darf er war nur ein Poet ein phantaſievoller Dichter der
einige der griechiſchen Mythologie oder öſterreichiſchen Geſchichte ent
nommene Stoffe in verſifizirte Dramen umſchuf So muß das Urtheil
all derer lauten die ſich nicht die Mühe nehmen in den Geiſt ſeiner
Dichtungen einzudringen oder die ſeltenen Gelegenheiten da ihn unſere
Bühnen zu Worte kommen laſſen verſäumen

Franz Grillparzer blieb während der ſechzig Jahre ſeines künſt
leriſchen Schaffens die Anerkennung ſeines Talentes verſagt und waswollte die lärmende Feier ſeines achtzigſten Geburtstages kurz vor

ſeinem Tode der Mißachtung gegenüber bedeuten die ihn durch lange
Zeit ſo unverdient traf Die Einen fanden ihn zu ſehr im Banne der
Romantiker befangen die Anderen tadelten ſeine Stoffe Der nannte
ihn einen Phantaſten und Jener fand ihn zu tief

Du nennſt ihn tief halt immer dich daran
Dem Froſch iſt jeder Pfuhl ein Ozean

Von all den Gründen die gegen ihn ins Feld geführt wurden
verdient nur einer hier beſondere Beachtung es iſt jener der die Wahl
der Stoffe mißbilligt denn ohne Zweifel trug die geringe Vertrautheit
der großen Menge mit Stoffen wie Sappho Medea viel dazu
bei das Populärwerden Grillparzers zu hindern und doch liegt gerade
in der Popularität ein gar großer Theil des Dichterruhms Die
Leidensgeſchichte ſo kann man dies Leben nennen Franz Grillparzer strägt eine große Aehnlichkeit mit der Arthur Schopenhauers des enleien

Peſſimiſten Beiden blieb faſt bis zum Lebensende die Anerkennung
der Ruhm nach dem ſie dürſteten verſagt Beide ſahen ſich noch vor
ihrem Tode anerkannt und gefeiert und Beide werden heute von
Tauſenden der Tradition gemäß zu den Berühmtheiten gezählt ohne
daß hundert von Tauſend mehr als den Namen jener Beiden oder den
ihrer Werke kennen

Noch einmal ſei es geſagt unſer Jahrhundert iſt ein Jahrhundert
der Jubiläen warum feiert man nicht einmal das Gedächtniß eines
großen Dichters oder Denkers ſtatt durch Feſtreden und Monumente
durch Schaffung und Verbreitung billiger Ausgaben ſeiner Schriften
Viel koſtbarer als ein Denkmal aus Erz und Marmelſtein wäre ein
Plätzchen im Herzen des Volkes

Mit Freuden iſt es deshalb zu begrüßen daß ſich vor wenigen
Monaten in Wien eine Grillparzer Geſellſchaft bildete die neben
der feſtlichen Begehung dieſes 15 Januars ſich die Aufgabe geſtellt
hat durch Herausgabe eines Grillparzer Jahrbuches wohl ähnlich
dem von der Weimarer Goethe Geſellſchaft veröffentlichten Werke
das Intereſſe für den großen Dramatiker in immer weitere Kreiſe zu
tragen und ſchließlich Geſammtausgaben ſeiner Werke den Volks
bibliotheken zugänglich zu machen

Dem gewaltigen Eindruck einer Sappho kann man ſich ſo wenig
entziehen wie dem der Jphigenie des Meeres und der Liebe Wellen
und Shakeſpeare s Romeo und Julig ſind unſtreitig die ergreifendſten
Liebestragödien aller Zeiten und Medea wäre eines Aeſchylos oder
Euripides würdig

Wir wollen hier in Kürze einige ſeiner Selbſtbiographie ent
nommene Notizen einſchalten die in allgemeinen Umriſſen oder beſſer
geſagt durch Aufzählung der Hauptdaten eine Ueberſicht über den
Lebensgang Franz Grillparzers geben ſollen
Er war am 15 Januar 1791 zu Wien als Sohn eines in leid

lichem Wohlſtand lebenden Advokaten geboren ihm als Erſtgeborenen
folgten noch zwei Brüder von denen jedoch keiner ſich ſo der Gunſt
des ſchweigſamen oft mürriſchen Vaters erfreute als der blonde Franz
Ein nicht gerade glänzender Privatunterricht und ſpäter der Veſuch
von Schulen und der Univerſität ſeiner Vaterſtadt bereiteten ihn zur
juriſtiſchen Laufbahn vor und nach einer kurzen Thätigkeit als Haus
lehrer erlangte er mit 22 Jahren eine Anſtellnng als kleiner Beamter
er wurde Konzeptspraktikant der Hofkammer 1882 Archivdirektor des
Finanzminifteriums und obwohl der damalige Graf Stadion ihn zu
protegiren ſchien hat er es nie zu einer hervorragenden Stellung ge
bracht und ſchied 1856 aus dem Staatsdienſte aus oft gewiß mit Ab
ſicht bei Beförderungen übergangen da es die Eigenart und Selbſt
ſtändigkeit ſeiner Dichternatur verſchmähte auf Hintertreppen die Gunſt
ſeiner Vorgeſetzten zu erringen

Obwohl er mit der Ahnfrau wie mit Sappho unbeſtrittene
Erfolge erzielt hatte blieb ihm jede Anerkennung oder Förderung ſeitens
der Regierung verſagt im Gegentheil man verfolgte ihn durch die
Zenſur und mißhandelte ſelbſt ſeine von Patriotismus durchglühten
Werke auf das Schmüählichſte

Und an klingendem Lohne hat er wohl nie Nennenswerthes erhalten
klagt er doch ſelbſt Beethoven dem er einen nie komponirten Opern
text Meluſine ſchrieb gegenüber daß jedem Anderen ein Bändchen
Reiſenovellen mehr bringe als ihm ſein Leben lang alle ſeine Werke

Als Beiſpiel für die Qualen die er unter der Zenſur von der
Börne ſeiner Zeit ſagte ſie vernichte jeden Keim tödte die Frucht im
Mutterleibe erduldete mag dienen daß man den Ottokar zwei
Jahre lang ungeleſen ließ und als dann das Stück auf Jntervention
der Kaiſerin doch aufgeführt wurde es baldigſt wieder verſchwinden
machte Dazu kam noch das Schwanken der Parteien die ſich über
ſeine politiſche Richtung nicht klar zu werden vermöchten und beſonders
deutlich trat dies nach der in dem Revolutionsjahre 1848 erfolgen
Veröffentlichung ſeines an Radejzzki gerichteten herrlichſten Gedichtes
hervor

Glück auf mein Feldherr führe den Streich
Nicht bloß um des Ruhmes Schimmer
Jn deinem Lager iſt Oeſterreich
Wir Andern ſind einzelne Trümmer

So umgaben den Dichter ringsum Armuth in der Familie fort
währende Zurückſetzungen in ſeiner Laufbahn als Beamter eine ſtete
Beläſtigung und Beengung durch die Zenſurbehörde und als gar ſein
Luſtſpiel Weh dem der lügt 1838 einen vollen Mißerfolg erzielte
war ſeine Schaffensfreude für lange Zeit gelähmt Damals ſchrieb er
von ſich

Die ew ge Macht giebt nicht ſo viel
Auf daß ſie s wieder nimmt
Jch bin noch daſſelbe Saitenſpiel
Allein zur Zeit verſtimmt

Sein ſpäteres Leben verbrachte er es erinnert dies wieder lebhaft
an Schopenhauer immer mehr von dem Getriebe der großen Welt ab
geſchloſſen in Einſamkeit der Arbeit zu der ihn ſein Genius zwang
hingegeben Aber er vermochte nicht mehr wie früher thätig zu ſein
da er noch im Drange und Fluſſe einer leidenſchaftlichen Erregung
einpfing entwarf und vollendete denn in einer Stimmung in einem
Wurf niederzuſchreiben war ihm poetiſches Bedürfniß Seine letzten
großen Arbeiten die Dramen Libuſſa Ein Bruderzwiſt in Habs
burg und die Jüdin von Toledo ſind nicht auf dieſe Weiſe ent
ſtanden ihre Abfaſſung war oft durch längere Zwiſchenräume unter
brochen worden dennoch ſtehen ſie den früheren Dramen kaum nach
und ſind gleich ihnen von großer dramatiſcher Kunſt und Bühnen
wirkſamkeit

Von ſeinen übrigen Werken ſeien noch drei er pähnt zwei Bühnen
werke Der Traum ein Leben das Fragment Eſther welches wir
geſtern näher gewürdigt haben ſowie die prächtige Erzählung Der
Spielmann Der Traum ein Leben zu dem er ohne Zweifel durch
den Spanier Calderon wurde wie Love de Vegas Las
pazes de los Reyes die Vorlage zu der Jüdin von Toledo war

C zu den am häufigſten auf unſeren Bühnen erſcheinenden Stücken
rillparzers und das Fragn c Eſther mit ſeiner Schlußſeene von

a Schönheit iſt beſonders durch die Meininger zu be
onderer Bellebtheit Flazgt

Obwohl dieſe letzten Arbeiten erſt nach des Dichters Tode in der
von Heinrich Laube beforgten Geſammtausgabe ſeiner Werke erſchienen
begann man in Oeſterreich den alternden Grillparzer mit den Ehren
die ihm ſo lange verſagt blieben förmlich zu überhäufen er wurde zum
Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften zum Ehrendoktor zum Mit
glied des Herrenhauſes ernannt man zeichnete ihn durch Ordens
verleihungen aus und feierte in prunkvoll lärmender Weiſe ſeinen
achtzigſten Geburtstag

Zwölf Monate ſpäter am 21 Januar 1872 verſchied er in den
Armen ſeiner JugendGeliebten und eiwigen Braut Katharina Fröh
lich die er der Ungunſt der Verhältniſſe halber nie hatte als Gattin
eimführen können Jm König Ottokar hat er ſeiner Kathi als
iener Bürgerkind ein Denkmal geſetzt 9
Den todten Grillparzer ehrte man wie einen Fürſten des Landes

nende nahmen an ſeinem ne zie Theil ſoeierlich war noch nie ein Poet begraben worden ſagt Laube auf
dem Währinger Friedhofe ruht er in der Nähe Ludwig Beethovens
Er wird in unſerer Literatur nicht die Stelle eines im gewöhnlichen
Sinne populären Dichters beanſpruchen können aber die eines wahren
Dichters Eigen und ſelbſtſtändig war er durchweg ſo wird er auch
daſtehen in unſerer Literatur eine Geſtalt von Granit edel und ſchlicht
von erhabener Einfachheit dem Grundzug ſeines Charakters entſprechend
der ſich ſo trefflich in ſeinen Worten ausſpricht

Weh dem den aus der Seinen ſtillem Kreiſe des Ruhms der
Ehrfurcht eitler Schatten lockt ein wild bewegtes Meer durchſchifft er
auf leichtgefügtem Kahn

Stadttheater 15 Januär Des Meeres und der Liebe
Wellen Trauerſpiel in fünf Aufzügen von Grillparzer Die
heutige Feſtvorſtellung machte die Sünden der geſtrigen Vorfeier gut
Sie wurde mit einem von Fritz Brentano verfaßten von Frau Rinald
Pauli geſprochenen Prologe eingeleitet und hatte vor faſt ausverkauftem
Hauſe einen ſehr befriedigenden Verlauf beſonders in den drei erſten
Akten Allerdings war für die Jnſceneſetzung und Einſtudirung erſicht
lich diejenige Sorge aufgewandt die wir geſtern vermiſſen mußten
Wir erinnern nur an die maleriſche Wirkung des altgriechiſchen Tempels
mit ſeinem vielleicht weniger archäologiſchen Treppenaufgang in der
Schlußſcene welcher auch äußerlich der aufwärts drängenden Stimmung
der Handlung entſpricht in der Hero der Vereinigung mit der ent
flohenen Seele Leanders entgegenſtrebt Der Stoff des vorliegenden
Dramas iſt wie bekannt die alte Sage von Hero und Leander dieindeß hier zu einer Tragödie geſtaltet iſt die alles Glück und Leid der
Menſchenliebe erſchöpft Der Titel des Stückes iſt zweifellos wiene
riſchen Geſchmacks wie auch die Tendenz deſſelben mehr der ſüd
deutſchen Empfindungsweiſe entſpricht Soll dies Werk eine höhere
Theilnahme erwecken ſo bedarf es eines Publikums dem eine gewiſſe
Naivetät der Sinnlichkeit anhaftet und dieſe findet ſich im Süden eher
als im kalten nüchternen Norden deshalb hat das Stück auch ſtets
bei ſeinen Aufführungen auf norddentſchen Bühnen nur einen getheilten
Anklang gefunden Die Handlung iſt überaus einſach allein die Hand
des großen Meiſters hat dem bekannten Stoff Schätze neuer Poeſie
abgewonnen und durch künſtleriſche Vertiefung der Charaktere einen
ungeahnten Reichthum verliehen Der Hauptreiz des Dramas liegt
unter allen Umſtänden in der Wahrheit der Empfindungen die in
demſelben ausgeſprochen worden ſowie in der ebenſo feinen wie kräf
tigen Jndividualiſirung der einzelnen Figuren Die Beſetzung war eine
glückliche ſodaß alle Umſtände vereinigt waren den Erfolg des Abends
zu ſichern Die Hauptrolle der Hero war Frl Eliſabeth Greve
anvertraut Man hat dieſen immerhin gewagten Schritt nicht zu be
dauern Die griechiſche Anmuth und Ruhe ſind dem Körper und
Tone dieſer Künſtlerin in ſeltenem Grade eigen und die ſchließliche
Energie eines Knnlichen Mädchencharakters trat dennoch überzeugend
hervor Vielleicht war Fräulein Greve während der erſten Aufzüge
an manchen Stellen zu ruhig Sahen wir ſie zuerſt unbefangen
wünſchelos ohne Freude noch Kummer den Tag begrüßend an
dem ſie dem der Welt entſagenden Dienſt der Göttin getveiht
werden ſoll ſo muß der Brand der Liebes Leidenſchaft welche ſie mit
elementarer Gewalt erfaßt ſtets mächtiger bis zum Abſchluß
emporglühen Die Berechtigung der Liebe ſteht hier dem Dogma
gegenüber und die Liebe fiegt die Geliebte folgt Leander in
das Reich der Schatten Der Leander des Herrn Rinald dem
Naukleros des Herrn Hofmann wie des Herrn Friedrichs
Obervrieſter und Herrn Fridau s Wächter haben uns voll

auf befriedigt auch Frl Schneider die ſonſt leicht in Gefahr geräth
wenn ſie das fröhliche Fahrwaſſer verläßt war heute in der ernſten
Rolle der Janthe in Spiel Sprache und Kleidung gleich wirkſam
Ohne Mängel iſt dem gegenüber keineswegs der Bau des Stückes
insbeſondere haben der dritte und vierte Akt Schwächen die mit der
epiſchen Natur des Stoffes zuſammenhängen mögen dabei aber recht
ſtörend wirken Erſt der fünfte Akt ſchwingt ſich wieder zur vollen
dramatiſchen Höhe empor Die Verſchiedenheit des Eindrucks den
dieſes Grillparzer ſche Werk hinterläßt und auf die wir bereits hinge
wieſen haben beruht in Wirklichkeit nicht auf der verſchiedenen Auf
faſſungsweiſe allein Als das Stück 1831 neu geweſen ſank es nach
einigen Aufführungen ſchon ins Grab des Archivs Erſt 1851 gelang
es Laube durch ſeine ſorgſame Jnſzenirung und Durcharbeitung dem
Werke Anklang zu ſchaffen und gerade dadurch die Neugeburt der
Grillparzer ſchen Dichtungen für die Bühne hervorzurufen Jmmerhin
aber bleibt der Spruch in Gültigkeit

Wer den Dichter will verſtehen
Muß in Dichters Lande gehen

muß mit andern Worten den Stammeseigenthümlichkeiten des Poeten
Rechnung tragen Das gilt nicht nur angeſichts des Dramas Des
Meeres und der Liebe Wellen ſondern für alle Bühnenerzeugniſſe
deſſelben Autoren Und dieſe unumſtößliche Wahrheit auf die wir zum
Schluß unſrer Betrachtungen wiederholt hinweiſen wollen erklärt Vieles

ur Stunde wo wir dieſe Zeilen ſchreiben werden die zahlreichen
eſtlichen Veranſtaltungen und Aufführungen zu Ehren Grillparzer s

im deutſchen Reich und im Bruderlande jenſeits des Erzgebirges be
endet ſein Die Grillparzer Gemeinde wird durch die Huldigungen
dies r Tage beſonders unter den Gebildeten neue Anhänger finden
allein wir zweifeln daran daß die Dramen Grillparzer s ſich jetzt eine
größere Volksthümlichkeit geſichert haben und ſich von nun an dauernd
auf unſern Bühnen erhalten werden Wir beſitzen in geringerem
Maße die Unbefangenheit der Auffaſſung welche man dieſer naivenPoeſie entgegenbringen muß bei uns ſt die Reflexion vorherrſchend

während drüben im Vaterlande des gefeierten Dichters eine regere
Vhantaſie und eine friſchere Sinmnlichkeit ein künſtleriſches Naturell im
Volk bildeten das ſich ohne Rückſicht auf Tendenz und Moral an
der Schönheit dieſer Kunſtwerke erbaut

Friedrich Baumann

Ans Nah und Fern
Sangerhauſen 15 Januar Funde auf dem Kyff

häuſer Bei den Fundamentirungs Arbeiten auf dem Kyffhäuſer
entdeckte man ein langes metallnes Rohr über deſſen Zweck man bis
her nicht ins Klare kommen konnte ferner ein Glied einer prachtvollen
antiken Bruſtkette deſſen originelle und herrliche Arbeit Bewunderung
erregte Schließlich öffnete ſich wie der Deutſche meldet vor den
grabenden Arbeitern ein in die Tiefe gehendes Loch aus welchem eine
ſehr warme Luft ausſtrömte Man hofft beim Verfolgen dieſer Oeffnung
auf ein größeres unterirdiſches Gewölbe zu ſtoßen und noch weitere
intereſſante Funde alterthümlicher Gegenſtände zu machen

Dresden 15 Januar Unverhofft kommt oft Die
Lqunen Fortunas haben über eine Familie die es gebrauchen kann
große Freude gebracht Wohnt da im benachbarten Blaſewitz ein
ehrbarer Vergolder der redlich für ſeinen und ſeiner Familie Lebens
unterhalt arbeitet Anfang dieſes Monats erfuhr die Gattin des
Mannes daß ein in Berlin wohnhaft geweſener Onkel geſtorben der
ſich in guten Verhältniſſen befand ihr aber niemals zu Geſicht ge
kommen war Geſtern ſrit nun traf die Nachricht ein daß auf die
glückliche Vergoldersgattin die Summe von 150 000 Mk als Erbtheil
entfällt Man denke ſich die namenloſe Freude der betreffenden Familie
über die Gunſt Fortunas welche hier einmal mit großem Erfolg und
Geſchick die Kunſt des Vergolders ausgeübt Zwei Schweſtern der
Erbin von denen jede ebenfalls 150 000 Mk geerbt hahen ihren Wohn
ſitz in Hannover
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Fall hat ſich hier dieſer Tage beim hieſigen Dragoner Regimentzugetragen Vor etwa W Jahren meldete ſich vehn beſagten Regiment

ein fixer junger Mann als Freiwilliger und da ſeine Papierebeſonders gut waren und er momentan brodlos war wurde er ſo
fort und ohne Bedenken eingeſtellt Schon während ſeiner erſten Aus
bildung bewies ſich derſelbe als ausgezeichneter Reiter war überall in
jeder Weiſe Soldat und dadurch der Liebling ſeiner es
Ganz durch Zufall hat ſich am Sonnabend nun herausgeſtellt daß
derſelbe ſchon 12 Jahre bei einem HuſarenRegiment gedient hat
dann dort deſertirt iſt hierauf 1 Jahr in einem Circus als Par
forcereiter aufgetreten iſt und ſich dann hier beim Regiment
wieder hat einkleiden laſſen wahrſcheinlich um ſeine Kameraden mit
der höheren Reitkunſt bekannt zu machen Obgleich derſelbe nun voll
kommen ſeiner dreijährigen Dienſtzeit genügt hat wird er ſich doch

e wegen Deſertion und Führen falſcher Papiere zu verantworten
haben

Trier 15 Januar Eine Wittwenſtadt Der Ort desdeutſchen Reiches welcher im Verhältniß zu ſeiner Einwohnerzahl die
meiſten Wittwen beſitzt iſt ſicherlich Niederwörresbach im Fürſten
thum Birkenfeld Jedes fünfte weibliche Weſen und insbeſondere 4090
der Haushaltungsvorſtände ſind dort Wittwen Dieſe merkwürdige
Thatſache welche durch die letzte Volkszählung an den Tag gebracht
wurde beruht auf der außerordentlich ungeſunden Induſtrie Achat
ſchleiferei von welcher ſich die Bewohner Niederwörresbachs faſt
ſämmtlich ernähren Die Achatſchleifer beſitzen in Folge ihres Gewerbes
eine ungemeine Empfänglichkeit für die Schwindſucht und werden von
ihr faſt Alle im beſten Mannesalter dahingerafft

Rouen 15 Januar Feuer Geſtern Abend brach in dem
Giebel des Juſtizpalaſtes Feuer aus durch welches der Dach
ſtuhl in einer Ausdehnung von einigen 30 Metern zerſtört wurde
Durch das bei den Löſcharbeiten verwendete Waſſer wurden auch an
den benachbarten Gebäuden ziemlich erhebliche chäden angerichtet
Die Urſache des Brandes wird auf die mangelhafte Anlage eines
Schornſteins zurückgeführt

Moskau 15 Januar Feuersbrunſt Jn Skopin Gou
vernement Riäſan iſt das Spital von einer furchtbaren Feuersbruyſt
gänzlich eingeäſchert worden 25 Perſonen beiderlei Geſchlechts ſind
in den Flammen umgekommen

Newyork 14 Januar Mord in der Kirche In einer
Dorfkirche in Marion County Alabama wurde vorgeſtern eine junge
Frau unmittelbar nach der i ermordet Das neuvermählte
Paar empfing gerade die Glückwünſche ſeiner Verwandten und Freunde
als ein durch ein Fenſter der Kirche abgefeuerter Schuß eine ſtarke
Ladung Rehpoſten die junge Frau todt niederſtreckte Die an
weſenden Männer ſtürzten aus der Kirche um den Mörder zu faſſen
aber derſelbe war ſpurlos verſchwunden Der Verdacht der That fällt
auf einen verſchmähten Liebhaber der Ermordeten

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
10 Januar Der Dachdeckermeiſter Karl Mende und Erneſtint

Lutzemann Feldſtraße 8 Der Handarbeiter Lorenz Klemczak
kl Sandberg 18 und Sophie Auguſtyniak gr Steinſtraße 24 Der
Conditor Gregor Slowik und Luiſe Kohlmann Schwetſchkeſtraße 82

Der Kunſtgärtner Ferdinand Lüßel Cröllwitz und Emma SchmelzerWörmlitz er Arbeiter Joſeph Kubica und Barbara Mus Bogdaj

Der Bergmann Franz Storka und Auguſte Tippner Nikolai
Der Bäckergeſelle Wilhelm Brüggemann und Marie Beelitz Loburg

12 Januar Der geprüfte Lokomotivheizer Hermann Butz Kruken
bergſtraße 6 und Alma Barth Delitzſcherſtraße 9 Der Hand
arbeiter Karl Laske und Franziska Janek Luckengaſſe 6 Der
Maurer Albert Schulze Breiteſtraße 28 und Helene Jäger Magde
burgerſtraße 6 Der Viehhändler Albert Dietrich gr Steinſtr 80
und Marie Cramme Mangßsfelderſtraße 11 Der Arbeiter Franz
Rapior Chojno und Marianne Wolna Gründorf Der Zimmer
mann Ferdinand Keil und Wilhelmine Mai Zſchernitz Der
Brennerei VPerwalter Wilhelm Grote und Pauline Flacke Gerbſtedt
e R Schlachter Richard Wernicke und Wilhelmine Burchardt

amburg
13 Januar Der Kürſchner und Mützenmacher Alfred Krebs

Weidenplan 18 und Martha Hildebrandt Oberglaucha 31 Der
Lokomotivheizer Emil Tegge Halle und Johanna Höhne Südende

Eheſchlief ungen
10 Januar Der Schneider Franz Hädecke Nietleben und Annt

Putting Händelſtraße 28 Der Handarbeiter Reinhold Rockendorf
Wuchererſtraße 16 und Marie Kamm Franckeplatz 1 Der Schloſſer
Karl Hügel Streiberſtraße 2 und Pauline Lehmann Giebichenſtein
Der Schmied Karl Grau Anhalterſtraße 1 und Marie Peuſchel
Mansfelderſtraße 41 Der Schloſſer Bernhard Schnärz Halle und
Friederike Krug Vahrenhalt Der Tiſchler Paul Kölling S wetſchkeſtraße 27 und Alwine Sichting Dachriggaſſe 12 Der Hilfsbremſer

Richard Kopp gr Wallſtraße 20 und Luiſe Altrock Margarethenſtr 3
Der Hausdiener Auguſt Schenkling und Emilie Götter Krukenberg

ſtraße 5 Der Fabrikarbeiter Reinhold Walter und Friederike Weiß
meyer Langeſtraße da Der Tapezierer Hermann Herzlieb gr Wall
ſtraße 1a und Eliſabeth Füge Leipzig

13 Januar Der Fabrikarbeiter Louis Grimm kl Brauhausgaſſe 12
und Louiſe Mertin Raffinerieſtraße 7c Der Stadtbahnkutſcher
Aloys Hoffmann und Auguſte Uhlmann Leſſingſtraße 24

Coursbericht
Börſe vom 16 Jannar 1891

R

a 171 Dividende Zins Zins Cours
für h termin fuß notiz

400 Halleſche StadtObligat 1882 J M u 10 4 102 G

0 188 T 7 u ro 33 e 188 T u 10 3 96,75 G31 Erfurter Stadtanleihe 7 u o 881 rer Stadtanleihe c ru i z
40 Pfandbriefe d Prov Sachſen a h u 13 4 1102,50G
490 Sächſ Provinzial Obligat 2 ru 4 1101,506

3 T T do 31 Man3 Unſtrut Regul Obligat S do 31 96 Gnd e ger dort S u 10 449HypAnl d Cröllw Pap F S u e 4 99 G41 H A d Hall Brauer Mich S u e 4 u
49 H Anl d Gewerkſch Ludwig u V 4 98 G
Halleſche Bankvereins Actien 1889 10exl 5 163,506GSpar und VorſchußBankActien 1889 82 4 1129,506G
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 188990 5 4 1105 G
Glauzig Zuckerfabrik Actien 1889 90 8 4
Zuckerraffinerie Halle Actien 1889/90 16 o 4 1160 G
Sächſ Thür Braunk StammAct j 1889 9 l 4Sächſ Thür Braunk St Priorit 1889 9 do 5

WerſchenWeißenf Braunk Actienj 1889/900 11 4 1170,606
Dörſtew Rattm Braunk A 1889/90 8 U 4 64 bez
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr 1889/90 7 4
Naumburger Braunk Actien 1889/90 6 4 1110 B
Hall BrauereiSt A Michaelis 1889/900 o o 4
Hall BrauereiSt Prior h o do 5Aet Brauerei Feldſchlößchen 188990 7 do 4 1112 B
Cröllwitzer Papier FabrikActienj 1889/90 8 i 4 1147 D
Zeitzer MaſchinenbauA Schäde 1889/90 20 4
alleſche MaſchinenfabrikActien 1889 52
alleſche Straßenbahn 1889 6 h 4 1124 Gdern Mühlenwerke 1889/90 12 U 4 1146 G
önnern Malzfabrik Actien 1889/90 10 65 11652 B

Landsberger MalzfabrikActien 1889/90 12 U 65
Niemberger Malzfabrik Actien 1889/90 o 15 4 105 B
Eilenburger Cattun Manuf Act 1889/90 3 4 76 bez
Kuxe d Bruckd Nietl Bgb Ver o s fco
Kurxe d Conſolid Pfännerſchaft S co S 187,50GPackhofsActien S ſceo fceo 260 beze St len Efen vtDie Curſe der mit bezeichneten Effecten ehen ſich pro Stück
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Nr 14 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Egalkreis 17 Januar Seile 7
n Zu verkaufen
Kohlengeſchäſt
Ein nicht zu großes aber einträg
v ft in einer mittirin e en von einem zahlungs

ähigen Käufer per Kaſſe zu kaufen ge
ucht iſchenhändler verbeten Offert
nter Z 63 in der Expedition d Generalln ger IE M

Nähe d Stadt zu verk in Giebichenſtein
r Expd ds Blattes

Bebett volle Betten 14 Mken Gebett à 17 Mark

rothe Betten für 25 Mark
of zu verk Krauſenſtr 1I1 I e
Vollſtändige Bäckerei lütenſilien

ſof zu verk Zu erfr in d Exp ds Bl
1 faſt neues Pianino iſt für d halb

Preis zu verkaufen Henriettenſtr 5 part

leſe TafelKlavier
prachtvoll im Ton Umſtände halberſehr zu verkaufen bei

Wilke Bahnhofſtr 6
Ein noch in ſehr gutem Zuſtande

befindlicher dreileitiger Bierapparat und
ein erſt 2 Jahre benutztes kleines Billard
iſt zu verkaufen Anfragen

Brüderſtr 4 Halloria
2 eleg Maskenanzüge Herren u Damen

I maske bill zu verk Wuchererſtr 60 I l
Zwei 20 Markſtücke Kaiſer Friedrich abzg
g Aufg Merſeb Str 12,Schuhmachermftr

Ein Paar Damenlackſtiefeletten ganz neu

zu verkaufen Hanfſack 8
Werkzeug f Tiſchler u Glaſer und
Lampen billig zu verk Thorſtr 23 II r
Gebrauchte Singermaſchine billig zu
verkaufen Zu erfr Geiſtſtr 66

6 St ſilb Meſſer Lott Gewinn zu verk
Giebichenſtein Schmelzerſtr 2 II I

Ein Paar Kinderſchlittſchuhe billig zu
verkaufen Dzondiſtraße 5 2 Tr

Ein Heckbauer zu verkaufen
Höſer Keuſchberg

Pferd Däne billig zu verkaufen
Langeſtraße 18

Zughund billig zu verkauſen Zu erfr
Gerbergaſſe 11

Großer Papageibauer zu verkaufen
Hermannſtr 2b part

Kleine Möpschen ſind zu verkaufen
Thorſtr 14 III Fr Berbig

1 gr Fahne u 1 Waſſerrohr billig zu
verkaufen Wuchererſtr 43 1 Tr r

Ein Schneidereiſen 15 Pfd u eine
Grude bill zu verkaufen Domplatz 6 II

Ein echter ſchw Pudel ſehr gelehrig
b z v Gaſth z Schwan Gr Steinſtr 30

faſt wie neu billig zu ver2Sophas kaufen Martinsberg 15 p

Vollſtändige Ladeneinrichtung
für Material oder Viktualiengeſchäft
billig zu verkaufen Off unt Z 67 bitte
abzugeben Exp ds Bl

AbſatzeFerkel
hat zu verkaufen

W Jontsech Kleinkogel
Singer Nähmaſchine

neu für den halben Koſtenpreis zu verk
Gr Ulrichſtr 47 Buttergeſchäft

S Minitarröcke 5 Paar Hoſen
Helm von Einj Freiw zu verkaufen

Reilſtraße 129
TFüſſofen Kochöfen Küchendſen1 e Keſſel billig zu verkaufen

Henriettenſtraße 37 2 Tr r
2 vierſitzige u 1 zweiſitziger

Sehlütten
ſind zu verkaufen Mittelſtr 18

SchlittenVerkauf
Elegant Schlitten 4ſitzig zu verkaufenMansfelderſtr 21

Mehrere 100 Etr gutes

Luzernenhen h
Gut Ruſcheshof a d Merſeburgerſtr

neneEin eleg Ponny Kutſchwagen
Geſchirr dazu zu kaufen geſucht

Fr Rein Moritzthor 4
Ein gut erhaltenes Brühfaß kauft

Schillerſtr 10 1 TFiſne Brühwanne u Fleiſchklotz zu cfen

geſucht Wuchererſtr 844 i L
Badeeinrichtung zu kaufen geſucht

Kl Schlamm 4 part
Keine Rothwein flaſchen kauft
Ernst Zeschmar Magdeburgerſtr 27
Fine gut erhalt Plüſchgarnitur

zu W eſucht Anerbieten unt Z 65v erbeten
z Tcrancre noch gert e

wird zu kaufenobelbank h Offert
mit Preis subd C J 494 bef Rud
Moſſe Halle aS

ſowie

Zu vermiethen
Frdl Wohnung für 280 M 1 Apritu vermiethen Näh Kl Ulrichſtr 9

chöne Wohnung mit Tompfotr c
Niederlage auch Keller für einen jungenKaufmann paſſend zu vermiethenj M agdeburgerſtr 1d III

ohn eine kleine und eine
größere ſofort oder 1 April zu verm

Hohenzollernſtr 88 i L

ringens Auhalts oder der

dans mit Thoreinfahrt u Garten

Albrechtstr 1
iſt eine Wohnung von 5 Zimm u Zub
2 Et für 525 M p a 1 April z verm

Frdl Hofwohn gr Kell gr tr T ie
derlage verm Halber ſtädterſtr 4

Preis 150 Mark
2 Etage 4 Stuben 2 Kammern Küchenebſt Zubeh 1 Lipril zu vermiethen

G Schraidt Uhrmacher
Kl Klausſtr 19

Daſelbſt wird zu Oſtern ein Lehrl geſ
Wohnung zu 300 od 420 M 1 April
zu verm Streiberſtr 19 i Laden

Wohuungen 2 St K u Zub285 300 M Schillerſtraße 222
SHmeerſtr Ecke Japfenſtr
Stube Kammer Küche Bodenkammer f
100 Mark zu vermiethen

Ein gr freundl heizbares Zimmer
möbl oder unmöbl ſofort zu vermiethen

Landiwehrſtr 15 3 Tr l
Wohnung 1 Tr 95 Thlr ſofort

Dryanderſtraße 7
b 2 St Küche u Zub 58 Thlr1 April zu beziehen Thomaſiusſtr 3
Zu vermiethen

zweite Ftage beſtehend aus 3 St
Kammern 2 Küchen mit Zub 330ſeseicchen eine Wohnung Stube Kam

Küche u Flurſtube 144 u eine St120 zum 1 April 1891
Th Harniſch Triftſtraße 7

St K ſof u 1 April Albrechtſtr 28
Frdl Wohn zu 44 u 32 Thlr zu ver

miethen Ludwigſtraße 15 p
Wohnung zu 54 Thlr zu verm ſoglod 1 April zu bez Berlinerſtr 6
2 St 75 Thlr verm

Schülershof 18 1 Tr
Stube K u 40 Thlir ſogleich zu

beziehen Reilſtraße 27a
Eine Wohunng

m verſchl Entree St K u all Zub
1 Tr vornh 1 April zu beziehen

Berlinerſtraße 6
Viktoriaplatz 3 Wohnung z 50 Thlr

ſofort oder ſpäter zu beziehen Näheres
daſelbſt 2 Tr l
Hans mannswohnnng ver 15 April

zu beziehen Louifenſtraße 17
Fritz Neuterſtraße 2
Etage und Wohnung zu 200 M

1 April zu vermiethen
Stube Kommer u Küche für 33 Thlr

zu vermiethen Weingärten 18
Eine Wohn beſt a 3 heizb Küche

u Zub zu verm Zu erfr
Krauſenſtr 15 p l

Getheilte Etage 2 Stuben für
320 M 1 April zu vermiethen

Am Se 22
Zoll 25 a d Wuchererſtr

K u Zub 225 1 April2 irre
ine Wohnung
3 Stuben 3 Kammern u Zubehör zum1 April für Mark 270 zu vermiethen

Näheres Schmeerſtr 28 i LadEine frdl Hofiwohnung M 225 pr
1 April zu vermiethen

Gr Ulrichſtraße 52

eededFrdl möbl Zim verm Partſtr 17 p I

Ein fein möbl Zimmer
event mit Kab ſofort zu vermiethen

Harz 13a part
Möbl Zimmer als Schlafſtelle zu ver

miethen Königſtraße 16 3 Tr
Einf möbl Part Zimm von 1 oder 2

Perſonen zu bez Brunnenplatz 2
am Theater

Ein möbl Zimmer zu vermiethen
Geiſtſtraße 11 3 Tr

Möbl Parterre Zimmer ſep an junge
Dame zu vermiethen

Domplatz 5 im Laden
Mitbewohner zu möbl Zimmer geſucht

Kl Ulrichſtr 274 II

Kaulenberg 5
möbl Zimmer ſogleich zu beziehen

Freundl Stube als Schlafſt zu verm
Friedrichſtr 22b III r

Anſtändige Schlafſtellen offen
Kl Ulrichſtr 35 II nahe a Markt

Zwei freundl Schlafſtellen verm
Gartengaſſe 9a 2 Tr r

Ordentl Mädchen findet Schlafſtelle
Unterberg 10

Stube als Schlafſft Markt 1d Hof
Heizb Stube als Schlafſt z rm

Streiberſtr 17bAnſtändige Schlafſtelle mit t

Alter Markt 27 H II rTaſſen e NMagagine

Werkſtelle
zu jedem Geſchäft paſſend Mitte der
Stadt ſofort zu vermiethen Näh

Leſſingſtr 10 I
S Poſtſtr 9 u 10 iſt ein ſchöner

Laden mit Ladenſtube
1 April zu vermiethen
Gust Kathe Leipzigerſt 95/96

Werkſtelle für Böttcher oder Tiſchler
uſw mit Wohnung zu vermiethen

Reilſtraße 105
in großer Laden mit Stude u Küche
Preis 80 Thlr ſofort zu en Zu
erfragen Harzgaſſe 4

e

Geſucht zum 1 März oder 1 April
eine gut möähl Wohnnng

geräumige Wohn und Schlafſtube nebſt
Burſchenſtube womöglich mit abgeſchloſſ
Corridor in Nähe der alten Promengde

S mit Preis unter X in der Exp
d Bl niederzulegen

4Vo ehnung
im Neumarktviertel 1 St 2 Pr160 180 M Off bitte innerh 8 Tagen
unt Z 66 an die Exp einzuſenden

BallHopfen Vertretung
Eine ſolide leiſtungéfähige beſt

renommirte

Hopfenfirma
ſucht für Halle a S einen tüchtigen

Agenten
unter vortheilhafteſten Bedingungen
zu engagiren Bei Convpenienz Fixum
und Proviſion ſowie dvauernde
Stellung Bedingung nachweisbar
gute Erfolge im Hopfeuverkanf
bezw eigene Kundſchaft und repräſen
table ſolide Perſönlichkeit Ausführliche
Offerten mit Auf ſgate Referenzen
befördert sub d 291 Rud Moſſe
Halle a S

Dienſtboten jeder Art ſowie Sommer
arbeiter Tagelöhner u Arbeiterfamilien
beſorgt ſchnell und billig

W Landgraf s Bürean Apolda
Cine ordentl Arbeiterfamilir
findet zum 1 April dauernde Beſchäftigung
nebſt Wohnung bei

Becker Teutſchenthal

BGBesucht
für einen Landbeſitz im Saalkreiſe
zum 1 Februar ein anſtändiger ſo

lider tüchtiger hwelcher ſicher uKutt eher gut fährt und
das Serviren gründlich verſteht

Nur ſolche mit vorzüglichen Zeugniſſen
in Abſchrift wollen ſich ſchriftl melden

unter V 1 466 bei Rud Mofſſe
Halle a S

I Für 3 Knaben im Alter von 8
bis 11 Jahren wird zur Beaufſichtigung
der Schularbeiten ein Lehrer oder
Stndent geſucht Offerten mit Angabe
des Stundengeldes unter Z 62 in der
Expedition des Gen Anz niederzulegen

Arbeiter Geſuch
Auf dem Rittergut Dieskau bei

Halle a S werden zum 1 April d J
noch einige ordentliche Arbeiterfamilien bei
freier Wohnung und hohem Verdienſt an
genommen

Hanſirer oder Hauſrerinnen
werden für einen leicht abſetzbaren
gut lohnenden Artikel geſucht Näh

Mansfelderſtraße 22 part
Jch ſuche zum ſofortigen Eintritt einen

tüchtigen

Hausburſehen
Hirschi Leipzigerſtraße 69

Geſ 5 Landwirthſch 2 Kochmamſells6 Köch 2 Stuben mehr Haus u Kinderm

1 ld Kutſcher 2 Pferde u 1 Ochſenk
Frau Wanhlöben Barfüßerſtraße 16

t Buntstickerin
e 17 1 Et 2 EingMädchen erh g Dienſt b einz Herrſch

Serfenſtr 21 Ecke der Schmeerſtraße

Inuges Mädchen
aus achtbarer Familie ſuchen
wir als Lehrling

Geschu Jücdel
Poſtſtr 6

Dienſtmädchen Geſuch

Ein ordentl ſauberes Dienſtmädchen
welches im Kochen nicht unerfahren und
mit Kindern umzugehen verſteht bei gutem
Lohn per 15 Februar er geſucht

Wo ſagt die Exvedition d Ztg
S Landwirthſchafterin Kochmamſ ,KöchinStuben Haus u Kindermädchen erh

ſehr gute Stellen durch
S Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Eine unabhängige nicht zu junge
Anf wartung

für Vormittags ſofort geſucht
Hallgaſſe 7 1 Et

Mädchen z Aufwart f d g Tag geſ
Zu erf Kl Brauhausgaſſe 3 i L

Dellen suchen
Ein j Mann m ſch Handſchr w ſo

fort Stellung als Schreiber Gefl Off
unter Z 49 an die Expedition d Ztg

Suche f m S tücht Schloſſermeiſter
Näheres Brunnengaſſe 2 2 Tr I

Sohn achtbarer Eltern beabſichtigt per
1 April die Schloſſerei gründlich zu
erlernen Näheres bei Lohmann Kl
Brauhausgaſſe 13 1 T

Ein Mädchen im Schneid gendt ſucht
Beſchäftigung Steg 20

Kräft Mädchen v außerh 16 J alt
ſucht 1 Febr Dienſt d Frau Heſſelbarth
Zapfenſtr 21 Ecke der Schmeerſtraße

Mädchen w
Dienſt Zu erfr

ſchneidern gel hat ſuch
Mühlweg 26

e Mädchen ſucht ſof

un
St Breiteſtr 9 II

X

Neue türkiſche
Tafelpflaumen

per Pfund 30 und 40

p Pfd 60 80 und 100Nmerikaniſche Ring Aepfel

Getr Hagebutten p Pfd 75
Kranzfeigen p Pfd 35

Preißelbeerenp R 45

Pfd 80Jtal Golbprünellen
p Pfd 80Feinfſte ſrang Tafelbirnen

p Pfund 120

Califat Datteln d Pfd 35

in 10 und 20 Töpfen

Neue franz Cath Pflanwen

Getr Kirſchen p Pfd 70

Dick in Zucker eingekochte

p Pfd 40Kleine Bfeffergurken
p Pfd 50

Senfgurken p Pfd 60Rheiniſche Compotfrüchte
in Gläſern und Doſen

zu billigſten Fabrikpreiſen
empfehlen

Gleim Windmüller
95 96 Leipzigerſtr 95 96

Weiß u Buntſticken wird angenommen
Näheres Gr Schloßgaſſe 1

Eleg Damenmask verleiht od verkauft
Barfüßerſtraße 12 part

CLand med ſucht auf dieſem Wege
die Bekanntſch einer netten anſt Dame
Off sub Z 68 an die Exped d Bl
Polster u Taperierar eſſen

fert billigſt P Hobuſch Martinsberg 15
Kartoffeln

jetzt wieder ſehr ſchön 5 Ltr 30 Pfg
empfiehlt Pr Stühler Graſeweg 16 Ecke

Jm Hinblick auf die nahe Entſcheidung
am Schluß des Schuljahres erbietet ſich
ein Student zu Privatſtunden Offerr
unter Z 69 Exped ds Blattes erbeten

e zenring Herren u Dom nmaskene e en 9 zu derleihen Gr Wallſtraße 38
Bäckermeiſter Stedten Gui A B U 100

Einen Schuhmacherlehrling fucht
Fr Pönitzſch Schuhmachermeiſter

Karlſtraße 1

Tapezier Lehrling
kann in unſerer Möbelfabrik eintreten

Reinicke K Andag BrüderſtrTiſchlerKehir üng

geſuchtReinicke Andag
Brüderſtraße 4

23 ſucht Oſtern unterBäckerlehrling ſehr günſtig Beding

C Gleißeuring Kl Ulrichſtraße 4
Musik Dehrüngs Gesueh

Zu Oſtern 1891 finden noch einige
Muſiklehrlinge bei mir freundl Aufnahme
Junge Leute mit Vorkenntniſſen bevorzugt
Ertheile außer den Orcheſter Jnſtrumentenauch Unterricht im Klavierſpiel

P Bienert Stadtmuſikdirektor
Cönnern a S

I ehrlimgaus achtbarer Familie ſucht
Hugo Rinck Dekorationsmaler

Schraplan
Tücht Mädchen finden b hoh Lohn ſehr gute

Stellen Frau Schimpf Har z 44
Eine anſtändige Fran zur Auf

wartung für Vormittags geſucht
Fleiſchergaſſe 24

Ein Mädchen f Küche n Haus wegen
Krankheit des jetzigen ſofort geſucht

Kl Ulrichſtraße 5 1 Te
Köchin Stuben Haus u Kindermädch
1 u 15 Febr u 1 März geſ u nachgewieſ
d Frau Kühn Kl Ulrichſtraße 5 I

Jüngere Mädchen ſofort und 1 Febr
nach hier und auswärts geſucht durch

Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr
Kr anſt Mädchen f ff Herrſch als 2 Mädch
geſ Frau Wolfram Bölbergaſſe 3 I

Eine Kellnerin
von angenehmem Aeußern bei hohem Ver
dienſt nach Nordhauſen geſucht
Frau Hoffmann Nordhanuſ Vogelſtr 20

J Mädchen im Schneidern geübt und
ſolche die es erlernen wollen ſucht

P Arnold Leipzigerſtraße 13 2 Tr
Ein jg anſt Mädchen z Auſwarenng

geſucht Geiſtſtraße 41
Mädchen z Mäntelnähen auch Lehrmädch

geſucht Meckelſtraße 6 3 Tr I
J anſt Müdchen zur Aufwartung ge

ſucht Albrechtſtraße 28 1 Tr rJ Mgen als Aufw für Nachm gef
Streiberſtraße 10 3 Tr l

3 Haus u 5 Küchenmädchen ſucht ſogl
Frau Herrmann Rathhausgaſſe 19

9 17 SReinliche Anfwartung geſucht
Meldung Weidenplan 4a 2 Et

Eine ſanbere Waſchfran wird pro
Woche 2 Tage geſucht

Große Steinſtraße 32a H 2 Tr
Eine Frau zum Anmsbeſſern geſucht

Krauſenſtraße 15 v

Für unſer Colonialwaagreugeſchäft
en gros en detail ſuchen wir einen

ehrliämg
Sohn rechtſchaffener Eltern

Gebr Brennecke Harz 11
Lehbrvliagse Gefechy

Suche für meine Gärtnerei zu Oſtern
einen Lehrling
Heinrich Jungmann Kunſt u Handels

gärtner Landsberg bei Halle
2 Lehrlinge ſucht ſofort oder Oſtern
F Jehnert Barbier Landsberg b H
Einen Lehrling ſtellt ein

H Springſtein pfarweiſter
Geiſtyrraße 11 3 TrEinen Barbierlehrling ſg

Anderſohn Dürrenberg

Wir ww inen es nicht un ſertafſen dem

Naturarzt Herrn Kobert Sohiuriei
Annenſtrafze unſern herzlichſten Dank
für die glückliche Heilung unſerer an Diph
theritis ſchwer erkrankten 2 jährigenHedwig auszuſprechen Dieſelbe ſollte nach

Anordnung des Arztes am 6 December
1890 operirt werden Nur durch das Be
mühen des Herrn Robert Sohlurick
wurde das Kind der gefahrvollen Operation
entzogen und glücklich geheilt

Wir empfehlen Herrn Robert
Schlurick jeder Familie

Otto Dieling u Frau
Landwehrſtr 2

Ofenreinigen nimmt an
Zwingerſtraße 20 Keller

Pfänder aufs Leihamt beſ pünktl ind
verſchw Frau Guth Kuhgaſſe 5 II

Muffe werden ſauber gefüttert
Alter Markt 8 3 Tr

Eine ältere durchaus ehrliche u ſaubere
ich unabhängig ſuchtratt ſofort für den r ttas

Frau König Rathhausgaſſe 9

Zu etwa vorkommenden Bauten
werden die Conceſſionszeichnungen
tm billigſt angefertigtHalle Fleiſchergaſſe 85 Garten

hochfein beiRoßſleiſch A Möhbius
Beeſenerſtraße 4

Empfehle zur gefl Benutzung
Herrſchaftliche Geſchirre zu Hoch
zeitsfeierlichkeiten Begräbniſſen e

Gute Geſchirre für Landtouren
Beſtellungen werden entgegengenommen

Albrechtſtraſte 15 part
Mogdeburgerſtrakſe 1 e II

43 ContorOtto Werner
F Restitutionsfluich

à Fl 80 und 50 Pfg allein echt in
der Löwenapotheke

Feinsten Astrach Cavlar 8
Fliessendfetten ger Rheinlaehs
Liüneb Riesen Neunaugen
Strassb Günseleber Pasteten
Rügenwalder Günsebriiste
Magdeb Sagerkohbl
Aecht Teltower Rübehen
Frische Birkhühner
Frisches Rehwlld
Pommerseche Güänse
Kieler Speckbücklinge
Aal in Gelee empfing

Wilh Schubert
ar Stein und Gr Ulrichstr BDeke

SpeisenKarten
Weinkarten Menus ete

fertigt geschmackvoll
W Kutsehbach s ar

Zinksgarten 4 3

x AIXXXIXIXX

al

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Hamen u Kincler Garclerobe

e Gr r Uirihſtr 21 III I

7 5 S m m w V m w
n

a Dae 4 d2 eeenneeeeeeeee T e 2
4 i S ve W 30 009 Mant

r r v v 93 M 3 De Sv 5 J 2 23 2 ee 3 27 h8 J W r für ſofort oder ſpäter zur 1 Stelle hoch
feine Hypothek zu leihen geſucht Off
unt T 87 bef d Exp d Ztg

3000 M a 5
auf gute ſichere Hypothek ver ſofort
oder 1 April er geſucht Offert ſindbei Unnsenstein r Vogler

Halle unter A W 127
niederzulegen

8000 Marſe
ſind ſofort auf gute Hypothek aus
zuleihen Selbſtleiher wollen ſich unter
G O 222 bei J Barck K Co meld
Ein junger verheiratheter Mann

ſucht 30 Mat gegen doppelte Sicherhei
zu leihen Off u 2 64 Exp d Bl erb

Wenſoren
Portemonnaie in d Nähe d Poſt verl

Geg Bel abzugeben Hedwigſtraße 4
Kinderſchuh verloren von Mühlberg bis

Weidenplan Bitte abzug Mühlberg 9 L

5
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Stadt ſheater Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Otüciell

Freitag den 16 Januar 1891
124 Vorſtellung 94 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Die Hugenotten
Große Oper in 5 Akten mit Ballet von Gigcomo Meyerbeer

Margarethe von Valois Frl GordonGraf von Saint Bris katholiſcher Edelmann
Gouverneur des Louvre Herr Krieg

Valentine ſeine Tochter Edelfräulein
Raoul de Nangis proteſtantiſcher Edelmann Herr Stäven
Marcel ſein Diener Proteſtant Herr Keller
Urbain Page Frl ButtſchardtGraf Nevers Herr BachmannCoſſé Herr MarkgrafTavannes Herr BrinkmannThoré katholiſche Edelleute Herr Schönede Retz Herr LandesMéru Herr EngelmannMaurevert Herr DrackleBois Roſeé ein junger proteſtantiſcher Soldat Herr Koch

See r Herr eErſte Frl KaminskyZweite Zigeunerin Frl Pleſchner
Valentine Emma Rotta vom Hoftheater in Altenburg als Gaſt

Katholiſche und proteſtantiſche Edelleute Hofdamen katholiſche und proteſtantiſche
Soldaten Studenten Zigeuner Ballonſpieler Pagen des Grafen Nevers Pagen

Margarethe s Magiſtratsperſonen Mönche Landleute Volk

Ort der Handlung Die Tourgine und Paris
Zeit Der 24 Auguſt 1572 und die ihm vorausgehenden Tage

Jm 3 Akte Zigenunertanz getanzt von dem Corps de Ballet
Nach dem 3 Akt Pauſe

Anfang Uhr Ende 11 Uhr
Sonnabend den 17 Januar 1891 125 Vorſtellung 95 Abonnements

Vorſtellung Farbe blau Des Meeres und der Liebe Wellen

Deutſehe BReichspartei
Zur Feier des 20 Jahrestages der Wiederaufrichtung

des Dentſchen Reiches nU Satrigtiſe e Feſtſeier K
amenmit

am Sonnabend den 17 d Mts Abends 8 Uhr im

großen Saale des Prinz Carl
Concert Ansprachen Lebende Bilder

Patriotische Gesangsvorträge
tut für unſere Mitglieder und alle patriotiſchEintrittskarten geſinnten Mitbürger nebſt Angehörigen ſind

n rnentgeltlieh zu entnehmen bei den Herren Wibhelmm Vene
Leipzigerſtraße 18 Panl Grimm Cigarren Handlg Kleinſchmieden 10
Gustav Moritz Gr Steinſtr 55 Paul Grämmn Cigarrenu
Handlg Geiſt u Hermannſtr Ecke Bahnhofs Reſtaurateur Rätfeol
man und in der Expedition der Halliſchen Zeitung Gr
Märkerſtr 11

Der Vorſtand der Deutſchen Krichspartri

9 übernommen habe

ſrüher

Laudwehrstr u Bahnhofstr EKeke
Meinen Freunden und Bekannten ſowie dem auswärtigen und

reiſenden Publikum zur gefl Mittheilnng daß ich obiges Hotel ſelbſt
Mein Beſtreben wird dahin gerichtet ſein allen

Anforderungen Genüge zu leiſten und bitte um geneigten Zuſpruch

NB Sonnabend Abend Pökelknochen mit Meerrettig und
Sauerkraut ſowie jeden Tag früh und Abend Stamm

c t R O RR

Sonnabend
den 17 d

Freunde und Gönner werden dazu freundlichſt eingeladen

Gaſthaus Schönleben
Magdeburgerſtraße 4053

Großes Schlauhtefeſt
F Schönlebenm

3 e Scln We zeri 33 S hi S el Großer Narrenabend
S

Hochfeine Narrenkappen gratis
mit Muſik und komiſcher Unterhaltung

G Ruhe

Prveisliſte

Aener Spielplan
Die Mikado Truppe Asra Ti

Kuta japaneſiſch muſikaliſche Blumen
ausſtellung u Excentriker Miß Maria
Elvira Trapezkünſtlerin Signor
Elmano Concert Schnellmaler Miß
Jrma Orbaſany mit ihren abgerichteten
Kakadus Fräulein Minna Stephanie
und Herr G Vehrens Geſangs und
Tanz Duettiſten Fräulein Clara
Antoni Koſtüm Soubrette Herr
Guſtav Vehrens Geſangs Humoriſt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Freita den 16 Januar 1891

Die Darwinianer
Luſtſpiel in 3 Akten von J B v Schweitzer

Sonnabend den 17 Januar 1891
1 Gaſtſpiel der beliebten Soubrette

Fräulein Steeger

Mutterſegen
Anfang s Uhr Die Direktion
Pr Scherf s Restaurant

Reilſtraße 126
Sonnabend großes

S5chlachtefeſt
freundlich ladet ein

Vr Scherf
Heimvath s Restaurant
Le Großer Narrenabend

Sonnabend den 17 Jan
in den feſtlich decorirten Räumen des
BVörſenkeller Friedrichſtr 1 Empf
Vockbier friſcher Auſtich à Gl 13 Pf

Achtungsvoll
D O

Scholz s Restaurant
Große Wallſtraße 35

Heute Sonnabend

B Großer Narrenabend
wozu ergebenſt einladet D O

Heute Sonnabend

e Sochlachtefest T
bei A Püschel Merſeburgerſtr 41

Sounabend Schweinſchlachten
bei G Hanke

Hermannſtraße 9 a

Döllnite
Gasthof zum Palmbaum

Zum

Maskenball
Sonntag den 18 Jannar

ladet freundlichſt ein
Der Fechtverein

Masken ſind im Lokale zu haben

Mittwoch 21 Donnerstag 22
Abends 8 Uhr

äünn Hotel Kronprinz
Nur 2 populäre physikalisehe

Pxperimental Abende

G Bälame
Neue elektr und optiſche Er
ſcheinungen ununterbrochen Reihe

glänzender Verſuche mit vorzüg
lichen Apparaten

De Karten in einigen Tagen in der
Lippert ſchen Buchhandlung M Nie
meyer Gr Steinſtr

Klaviermuſik ine uVioline für Unter
haltungen Narrenabende u Kränz
chen übernimmt bei ſolideſtem Preiſe

RKob Wilke Bahnhofſtr 6
Damengard wird in u außer d Hauſe
ſaub u bill angef Kraufenſtr 17e

Cirenlaire
Empfehlungskarten Pro

ſpekte e liefert
W Kutschbach s Buchdruckerei

Zinksgarten 4 a
r

e 2 lePfd Pfd Pfd Pfd Pfd Pfd
Eliteſpargel das Beſte was es giebt 72 33Stangenſpargel Ia 3,3 ,60 1,70 0,95genwars 120 070nittſpargel extra 2,70 100180 0,45e I s n 1190 110 060 0,40ohne Köpfe 1,25 0,75 0,45 080Kaiſerſchoten feinſte Siebung 2,75 2,25 1,50 0,80 0,50ff junge Erbſen 215 120 070 05f 1,70 1,50 0,90 0,60 0,400,70 0,50

J Schni ,50 0,334 Junge Schnittbohnen a 1,00 0,80 0,50 0Junge Perl Brechbohnen Ia 1,00 0,80 0,50 0,33
Wachs Salatbohnen I 0,85 9Junge Schnittbohnen 0,70 0,40 0,80dicke Bohnen 1,10 0565Gemiſchte Gemüſe Allerlei 140 080Erbſen mit Carotten 1,35 0,75Junge Carotten 1,05 0,55Junge Steinpilze hieſige 160 985do bavriſche in eigenem Saft bereitet 22 12feinſte Morcheln 2,40 1,80 0,70TS Pollals Nackaf

i Jnh Joh Friedr Coester3 Ji 24 Leipzigerſtraſze 24

ar Weizenhülfen
abzugeben Langeſtraße 10

Pfänder aufs Leihamt werden diskret
beſorgt Kl Schlamm 10 II r

Eine Waſchfrau ſucht noch einige Wäſchen

Hirtengaſſe 12 Hof part
Geübte Damenſchneiderin empfiehlt ſich

Taubenſtr 11 2 Hausthür I
Weißnähen und Schneidern wird billig

angefertigt Henriettenſtr 6 I l
2 eleg Damenmasken verleiht preisw

Liliengaſſe 15 I

Kanononöfen

von 3 Mark an
ſowie paſſende Rohre

dazu empfiehlt

Christian 6laser
Halle a

Gr Klausſtraße 24

in tnihn ins

n W

n 9 eh W ez en W e VX 22 a
äö h

Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und
besten Kohstoffen und die auf langjähriger Erfahrung be
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerck sehe Fabrikatoe h

im In und Auslande eingebürgert
Stollwerck ete Chocoladen sind überall in den durch

Verkaufsschilder kenntlichen Geschäften käuflich
W

S d
J J s

We z 53 3 ne h
MARIAZELIER ABFUIRPILIE

zutraglicher als Schweirerpilien frei von
achä dlichen Sstoſfen ein angenehmes unter
stützendes Mittel bei trägem Stuhlgang Ver
stoptung und den hieraus entstehenden Be
chwerden wofür die grosse Beliebtheit der

zahlreiche Gebraueh sowie die vielseitige äret
ehe Ordination Gewähr leistet Prompte und

miide Wirkung ohne Grimmen und Schmerz
Nebige Schutzmarke beweist die Eohtholt

reis der Schachtel 50 P
Apotheker C BRAIDWV Kremsier Mähbren

Bestandtheile sind angegeben In Apotheken erhäittlieh

Apoth Rich Brandt s
J SschweigerpillenS ſeit über 10 Zalren von Prypfelloren praktiſcen Kerzken

und dem Puhlikum als billiges angenehmes ſicheres
S und unſchädliches Haus uud Heilmittel angewandt

v Koreczynski
S KrakauBrandt Kliausenburg
S be störungen in den

und empfohlen Erprobk von

e Prot Dr Prof DrR Virchow Serun v Frorichs sorun
W v Gietl München v ScanzonlW Reelam Leipzig WürzburgS V Nussbaum C Witt oOopenhagena Mäncnen Zdekauera Rertz Amsaterdarn J St PetorsburgS Soederstadt KasanLambl Warschau

Forstoer Sirmingham
Unterloibs Organen

Hämorrhvidalbelchiwerden Teberleiden trägem Stuhl
e gang zur Gewohnheit gewordener Stuhlverhaltung und
2 darans entſtehenden Seſchwerden wie Kopfſchmerzen Schwindel
c Rthemnoth Beklemmung Rppetitloſigkeit etc Apotheker

crhält ſein Geid umſonß auegeben Die Keßtandtheile der ächten Schweizerpiüen ſtand

m Rirhard Hrandt s Schweirerpillen ſind wegen ihrer milden Wirkung auch von
z Frauen gern genommen und den ſcharf wirhenden Salzen Hitterwäſſern Tropfen
e Misturen etc vorzugiehen

ar Man lrhütze ſtrh heim Knßaufe Da
S ver nachgeahmten Präparaten indem man ir den Apotheken ſtets nur ächke
S KRpothelzer Rirhard Srandt ſche Schweizerpillen Preis pro Schachtel mit Ge

brauche Anweiſung Klk verlangt und dabei genau auf die oben adgedruckte auf
S teder Schachtel befindliche geſetzlich geſchützte Marke Etikette mit dem weißen
S Krenze in rothem Felde und den Bamenszug Kchd Brand
m achtet Die mit einer täuſchend ähnlichen Verpachung im Verkehr

nachgeahmten Schweizerpillen haben mit dem ächten Präparat weiter nichte als die
v zeichnung Schweirerpillen gemein und 75 würde daher jeder Käufer wenn er

richt vorſichtig iſt und eir nicht mit der oben adgebildeter Marke verſehenes Präparat

h w e Wee e e eS e r e S
Silge Moſchusgarde Aloe Abſynth Gitterklee Gentian

e
e e

r 44 r W

Ein weiß u ſchw Hund zugelaufen
Giebichenſtein Augnuſtſtraße 9

Möbelaufpoliren nimmt an
E Leuchte Schützengaſſe 14 3 Tr

in and pin klafſ wünſcht Nach
hilfeſtund zu erth Taubenſtr 18 II r

Falle NMarhnehten

Todes Anzeige
Geſtern Abend 658 Uhr entſchlief ſanft

und in Gott ergeben nach langen ſchweren
Leiden unſere liebe gute Mutter Schweſter
Schwägerin und Schwiegertochter Frau
verw Fleiſchermeiſter

Aunguste Kunseh
Um ſtilles Beileid bitten

Heute Morgen 211 Uhr ſtarb nach Die trauernden Hinterbliebenen
langem Leiden unſere gute Mutter Die Beerdigung findet Sonntag Nach
Schwieger u Großmutter und Tante

Juliane Hermsdorf
im 80 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonntag Nach
mittag 3 Uhr ſtatt

Halle den 15 Januar 1891
Theilnehmenden Freunden zeigen tief

betrübt den ſanften Tod unſeres lieben Bru
ders des penſionirten Salzſiedemeiſters
Gotthilf Thönert an Er ſtarb in den

mittag 2 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt

n

Holz Auction
Rittergut Dieskau bei Halle a S

verſteigert Mittwoch den 21 d Mts
Vormittags 10 Uhr am ſog Mahlfohl

ca 100 Haufen Pappel und Weiden
Armen ſeiner Kinder in Waſſerleben den Reiſigholz
14 Januar 1891 nach vorherigen Bedingungen

Die tiefbetrübten SchweſternAgnes Meye geb Thönert Aczeoetion
Frd Landmann geb Thönert

3Dankfagteng
Allen Verwandten Freunden und Be

kannten meinen herzlichen Dank für die
liebevolle Theilnahme beim Begräbniß
meines mir unvergeßlichen Gatten Dank
auch allen Denen die den Sarg ſo reichlich mit Blumen und Kränzen ſchmuckten

Möge Gotten Allen ein Vergelter ſein
Die tieftrauernde Wittwe
Friederike Stemmler

l

im Zwangsvollſtreckungs Verfahren
Sonnabend den 17 d M Vorm

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 42
hier

1 neues Sicherheits Zweirad S
ſchwere Arbeitspferde 1 Buffet
1 Prunkſchrank 2 Polſtergarni
turen mehrere Schränke Vertikos
Tiſche Stühle Spiegel 2e

v i s och 5
Gerichtovollzieher
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